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Schön Färberei,
Z!i7 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise vollführt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-

Geo. W. Schmidt, Eigenth
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(La»rel Linie.)

In Chicago starb Dr. Joseph
Warren, HilfS-Profeffor für Geschichte

In New Jork starb Rev. Dr.
Daniel Ayre« Goodsell, einer der Bi-
schöse der Methodistenkirche.

In PittSburg. Pa., starb im
ler von 7l Jahren William Melcals,
der Präsident der Braiburn Steel Co.

In Washington traf die Nachricht
ein, daß Red Cloud, einer der Häupt-
linge der Sioux-Jndianer, gestorben ist.

Ein Feuer zerstörte in Buffalo die
Anlagen der Vartray Water Co. und

richtete einen Schaden von t7S,(XXZ an.

Ein Feuer zerstörte in Wheeling,
W. Ba., da« Börfengediiude und rich
tete damit einen Schaden von mindesten»
tzSso,lX>o an.

?lm Alter von 74 Jahren starb
in New Häven, Conn., Edward Chaun-
cey Me, ein direkter Nachkomme de«
Gründer« der Aale Univcrsitiit.

Der in New Häven, Ct., unlängst
gestorbene Millionär Charte» H. Far-
nam jr. hat der Aale Universität BsiX>,-
cxxi hinterlassen, um damit ein neue«
Vehrgebäude zu errichten.

?ln Washington wurde offiziell
bekannt gegeben, daß der Präsident Wil-
liam I. Calhoun von Chicago zum Ge.
sandten in China ernannt hat. Herr
Calhoun hat die Ernennung angenom-
men.

Der frühere General-Adjutant der
Nalioiialgarde von West Birginien, A.
S. Hulson. wurde in Charleslon, W.
Ba., wegen Unterschlagung von Staat«-
geldern zu fünf Jahren Zuchthaus ver-
urtheilt.

George Crocker wird der Columbia Uni-
versität eine Million zweck« eingehen-
de» Studium» der Krebskraukheit über-

wiese».
Die Commissäre de« District« von

Columbia empfehlen in ihrem dem Con>

nerstag im April verlegt werde.

In La Pa«, Bolivia, wurde Se-
nator Fernande; Molina von Senator

Au« Brüssel wird gemeldet, daß
König Leopold aus der rechten Seite
vom Schlage gerührt ist und nur mit

Dem amerikanischen Schriftsteller
Habart C. Chaisield-Tahlor ist von dem

Rönig>Bictor'Ei«anuel von Italien der

Orden der Krone von Italien verliehen

Der hervorragende Theologe der
Universität Güttingen, Professor Paul
Althau«, hat einen ehrenvollen Ruf an

die theologische Fakultät der Universität
Leipzig angenommen.

Der Direktor der Deutschen Bank,
v. Koch, wird mit dem Ende de« Jahre«

rücktreten. Da» vorgerückte Alter läßt
den Schritt räthlich erscheinen.

Der Geheime Medizinalrath Prof.

fälschlichen Anschuldigung de» Patien-

ist, beging da» Fest de» 75. Geburtsta-
ge».

?ln Hamburg hat die jährliche
Bürgermeisterwahl stattgefunden. Se-
nator Dr. Predöhl ist zum Präsidenten
des Senat« und ersten Bürgermeister«
erkoren worden, Senator Dr. C. A.!
Schröder zum zweiten Bürgermeister.

Die Ausfuhr au« dem Bezirk de«

Staaten ist in der jüngsten Zeit erheblich
gestiegen. Für die Monate October
und November allein beziffert sich die
Zunahme de« Werthes aus fast fünf
Millionen Mark.

In München, Bayern, und im
ganzen südlichen Deutschland ist wäh
rend der letzten Tage so viel Schnee ge-
fallen, daß der Eisenbahnverkehr theil-!
weise und der Straßenbahnverkehr in
den meisten Städten vollständig un-
terbrochen worden ist.

Nach dem neuesten Bericht der
Hamburg-Amerika-Linie hat sich die Ge-
schäftslage für die große Schiffahrt«-
Gesellschaft recht günstig gestaltet. E«
wird erwartet, daß für da« laufende
Rechnungsjahr eine Dividende von über
fünf Prozent gezahlt werden kann.

Wie au» GünS, Komitat Eisen,
bürg, gemeldet wird, hat dort der Selbst-
mord eine« Osfijier« bedeutende« Aus-
sehen erregt. Leutnant Hodaszq von
der dortigen Garnison hat sich erschossen,
nachdem er wegen wiederholten Sold»,
lenmißhandlungen zur Anzeige gebracht
worden war und schwere Bestrafung
befürchten mußte.

giing, als gegen Ende de? Mandschu-

statt mit Reis, mit Rindfleisch, das

liefern."

Angeblich gestohlene« Wasser.
Das New Aorker Generalkomite

für Wasserversorgung hat an den
Bürgermeister McClellan den fol-
genden offenen Brief gerichtet:

?Am 2. Oktober IM3 wurde die
?American Sugar Refining Com-
pany" von dem Hülfswasserkommis-
sär von Jderstine offiziell beschul-
digt, durch ungesetzliche Verbindun-
gen mit ihren Brooklyner Raffine-
rien «in Quantum Wasser, das fast
zwei Prozent der gesamten Brook-
lyner Zufuhr entsprach, und dessen
Werth auf §525,000 geschätzt wurde,
gestohlen zu haben. Die Großge-

schworenen hielten akteninäßig diese

lich l,B»<Z,Wi) Gallonen städtischen

vorgenommenen Pitometerunterfu-

klage. Obgleich sechs Jahre verflos-
sen sind, ist, wie wir vernehmen,
keine Regelung dieses Falles erfolgt.
Dürfen wir aus Mittheilungen über

tungsvoll Thomas A. Fulton, Vor-

Aldrich und Genossen ihre Macht?

Für
Weihnachts-
Geslhenke!

Japanische fancy Vasen; Farren.
kräuter-Geschirre. große Auswuhl zu
allen Preisen; singender Kanarien-Bo-
gel und Käfig, etwa» feine» ; Glaskugel
mit Goldfischen; Luft-Pflanzen, Pal-
men, Farrenkräuter, etc.; Schnittblu-
men, die allerseinsten; WeihnachtS-
Bäume, Seilgewiude, Mislelbeere, Glo-

Clart, Florist.
124 und I2K Washington Avenues

Joseph Gardner,
Eontraktor und

Baumeister.
I2VK Arademy Str., Prranton, Pa.

M. Maurirr MoSkovitz, 05. jun.

Rechtsanwalt und Advokat.

Hermann Gogolin.
Besitzer des

.Hermann Cate's."
318?320 Spruee Straße,

F. Stipp S 5 Co.,
Allgemeine Eontraktoren

und Baumeister,
Ecke Straße und Newton Road.

Wm. Urostei,
deutscher Metzger.

lIIS Jackson Straße,

zÄch,«auchfieisch

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.
Midi!» deste»« eepariri/

Wertstätie:
sos Forest Eourt. nahe der

M Sk M. Bank.

ung,'2kt^z!^°"

Gebrüder Scheuer'S
Keystone

Cracker- ° Gates-
Bäckerei,

»43. S4b «ad 347 «rii» «tr»ß.
gegenüber der Knopf.Fabnk,

Gi>» «er»»!»»,

«b-nso «rod i-ber Art

M. z-idl-r «

Deutsche Zväckere
»H 0 Fraokli» »»eone.

?°<t«ert jeder >r» liglich frisch, »»r»
»äff.,»,d »t« «»ml, little «,lri»l,.

vr»ck.«r»ett«» jch« «»t w w
.»««,»»1.,»- o»».

D«t Bimbeaittentat.
In München ist, wie bereit» tele-

graphisch genieldet wurde, «ine ?Bom-
be" geplatzt. In der Burgftraße. Di«
Verwüstung ist unbeschreiblich. Wer
mit einem Vergrößerungsglas, einem
Mikroskop und Phantasie ausgerüstet
V, kann bemerken, daß das

In derselbigen Nacht wurden in
der Nähe des Justizpalastes drei Pa-

kam die Siegeskunde: ?Wir haben
ihn! Der Anarchist ist verhaftetl"

Seine Lektüre bestand durchweg au»
anarchistischen Schriften wie »Eher-
lock Holmes" und Jndianergefchich.
ten Werken, die durch daS geheime
Zentralkomite, bestehend auS Zei-
tungskiosken, Papierhändlern und

stizpalaftes.

nung von zwei Minuten die Erplo-

sion abwartete. Ob er sich selbst Bei-
fall klatschte und dankend gegen die
Laternenpfähle verbeugte, ist noch
nicht eruirt. Den Rest seiner ?Mord-
Waffen" versteckte er dann beim Ju-
stizpalast und suchte seine Freunde
auf, um sich feiern zu lassen. Diese
Freunde sind natürlich ebenfalls lau-
ter Anarchisten. Kellner hat nach sei-
ner Verhaftung jene Verschwiegenheit

bis ans Grab gewahrt, die unter den

ist, und die Namen seiner ?Spezl'n"
der Polizei nur unter dem Siegel

strengster Diskretion anvertraut. Nun

rer nach Nummero Sicher. Es müs-
sen unsympathische Menschen sein. Sie
verbreiten anarchistische Zeitschriften,
statt etwas für Schiller und Goethe
zu thun. Außer diesem Berus haben
sie ich zitire den Polizeibericht
?keine Beschäftigung, sondern lun-
gern in Kaffee- und Theelokalen
herum".

Die anarchistische Gefahr ist also
wieder beseitigt. Man kann wieder
eine,. Weihwurst zerschneiden, ohne be-
fürchten zu müssen, mit dem Messer
auf verwurstete Dynamitpatronen zu
stoßen. Die Fremden brauchen keine
Angst vor Attentaten zu haben. Wenn
sie über die Straßen gehen, und sie
hören ein Geräusch, als wollten einige

Häuser einstürzen, branchen sie nicht
zu erschrecken; es ist meistens nur die
Trambahn. Die fährt hier so ge-

Der Fall ist völlig geklärt. Nur
eines ist mir nicht recht verständlich:
warum man hier Existenzen ?Anar-
chisten" nennt, für die man ander-
wärts viel treffendere Bezeichnungen
hat.

klewe Gemeinde von Divonne-les-
Bains durch den Streich eine» Spitz-

buben gerathen, der dem Standesbe-

amten sämmtliche Register deZ Jah-
re» 1903 Der Beamte

chen Vorgänge des Jahres 1908. Um
wieder Ordnung in die Register zu
bringen, müssen Hunderte von Zeu-
gen vom Gericht verhört und vereidigt
werden, d.-imit die Ehen, Geburten
und Sterbefälle ordnungsgemäß legi-
tiiyirtwerben können.

Die verwechselte Schubsade.
Von einein bedauerlichen polizei-

lichen Mißgriff und seine» betrüben-
den Folgen weih ein Pariser Blatt
zu berichten. Die amüsante Geschich-

lm hatte sich der^ita-

sos nachzukommen, und am nächsten
Tag bereits gingen die Bilder an
LombrosoS Adesse ab. Als nun das

bald davon überzeugen, daß der Ge-
lehrte von dein Material, das er ihm
zugestellt, reichlich Gebrauch gemacht

waren die reproduzirten Bilder kom-
mentirt. In längerer Auslassung
hatte Lombroso bei jeder Photogra-
phie darauf hingewieseil, wie das
eine Gesicht die typischen Merkmale
der Verbrechern, aus Leidenschaft, ein
andere» die charakteristischen Zeichen
der Verbrecherin unter dem Einfluß
de? Alkohols aufweist.

So weit war die Sache in Ord-
nung. und das Buch wäre sehr in-
teressant und belehrend gewesen, wenn
Herr Goron nicht plötzlich eine fatale
Entdeckung gemacht hätte. Als er sich
nämlich die Bilder genauer ansah,
erkannte er, daß er sich seinerzeit in
der Schublade seines Schreibtischesgeirrt habe. Statt des linken hatt er
das rechte Fach ausgezogen und Lom-
broso nicht Photographien von Ver-

Händlerinnen und Verkäuferinnen

Washingtons Ruhestätte.
Eine Regelung des Besitzrechtes

auf die Ruhestätte

Wahrlosung des Grabes imd des ein-
stigen Landsitzes des Vaters des Va-
terlandes vorzubeugen, übernahm

EintrittSgebühr von 25 Cents er-
kaufen. Das Geld wird aus die Pfle-
ge und Erhaltung der historischen

Koiitraktarbeiter?
Auf dem Lloyd-Dampfer ?George

Ellis Island gebracht, damit dort

Umbettling don 17(X) österreichischen
Gefallene».

In Mainz fand die Umbettung der
dort verstorbenen 1700 österreichischen
Soldaten statt. Der kommandirende
General des 18. Armeekorps, v. Eich-
horn, legte im Namen de» deutschen

legt hatten, hielt der Oberbürgermei-
ster der Stadt Mainz eine Rede, in
der er im Namen der Stadt versprach,

die Gräber zu ehren und jede» Jahr
mit frischen Blumen zu schmücken. E»
wurde dann darauf hingewiesen, daß
hier österreichische mid deutsche Aame-
rade« nebe» ei»an der gebettet seien.

Ein
Weihnachts

Unsere Termine aus
Diamanten, Taschenuhr»«

und solid goldenen
Schmucksachen.

k25.M-kl.Wk>-W°ac.
rie Wochi.

»75,<X>?kl 50 die Wo»-.
kloi».w?»2.tw d» Woche.

IchrNkn sie und unk, ,-lhr»

Bee Hive

Jewelry Co.,

ch

KK/WN LNVB.
Ausstellung von

Feiertags
Waaren

ist die feinste in der Stadt.

Verständige Geschenke
i» Kleide» Waaren für Män-

ner n»d Knaben.
W5 Laltawanna Avenne.

Philakuiphia Zahnärzte,
Scranton, Pa.

Alle Arbeit garantirt.

Schmerzlos Ausziehen.
Besten Platten »IO.W-waren tIS.OO

Natürliche Zähne ohne Platten.
Perfekte Erown. und Ärückenarbeit.
Philadelphia Lahnärzte,

Nopani. Keine hohen Preise.
Deutsch geiprochen.

W. S. Vaughan,

Grundeigenthum
Gekanft. Verkauft,

Beriniethet.

Office, 4SI Avenue,

Deutsch gesprochen.

»

la Larte, l'able ck'kote
von 12?2 Uhr Nachmittag«.

Im»»»«,!- und,d>-?g- Bitt,. z,in« Li,»Sit u»d«igamn. Separat« «-s-llschafXjimm-,.

Albert Zenke, Eigenth.
2v«-2>« Penn Avenue.

Lohmanu s ..

.. Restaurant,
S2Z und S2S Epruee Straße.

Ignatz Jmetdops,

Jakob Geiger, jr.
»»? »«dar «»eu»e.

«eign'» ?Punch" (10 «e»t»1 »»»

~«»lid e,«s»rt" (» «e»t»),
»I, «He» Liedhadnn einer «awi »»» reine» Gi-
,«rr« teste»« >» n«ds-dln> st»». Ser»ci tz«Ul
ich ei», ~Ie »u«»«ti a»derrr U,»ch
I«»Ä. »feift» »»» «»II«, «rtUel.

Eine Weihnachts-Gabe.
Ein ?Rüg" ist der entsprechendste, nützlichste und praktischste Arti-

kel, den Sie kaufen können.
Wilt-n Rüg«, s bei is tM.oo
Body Brüssel« Rüg«, 9 bei IS t2O.M und aufwärt«
«xminster Rüg«, 9 bei IS tzlS.oo
Woll-Rug» (ein Stück) 9 bei IS »IS.M
Kleinere Rüg« t l.so und aufwärt»

Michaelian Bros Sk Co.,
IS» Washington Avenue.


